
Isabel Leibfried auf Platz 8 bei 

den Deutschen Meisterschaften 

im Halbmarathonlauf. 
 

Mit dem bisher größten Erfolg ihrer noch kurzen 
Läuferkarriere überzeugt Isabel Leibfried bei 
ihrem ersten Auftritt auf nationaler Ebene. Als 
17jährige lief sie im Feld der Juniorinnen (bis 22 
Jahre) ein couragiertes und sehr klug eingeteiltes 
Rennen. Nach den ersten verhaltenen  Kilometern 
konnte sie ihr Tempo weiter steigern und sich bis 
auf den 8. Platz vorarbeiten. 
Dabei hatte war so ziemlich alles an diesem Tag 
nicht gerade Erfolg fördernd gewesen. 
Bereits bei der Anreise in das bayrische Aichach 
gab es 2 Vollsperrungen auf der Autobahn 
(umgestürzter LKW bei Zuffenhausen und 
brennender LKW bei Ulm). 

 

 
 
Auf der Laufstrecke wartete in der Innenstadt auf 
einer wunderschönen 500-m-Passage mit einem 
schön anzusehenden hoch gewölbten Kopfstein-
Pflaster eine Wohltat für alle Läuferfüße, dass in 
den 4 Runden jeweils zu überlaufen war. 
Die Krönung schaffte dann aber der Veranstalter, 
der nach stundenlanger Wartezeit eine 
Ergebnisliste präsentierte, bei der zwar die 
Platzierungen stimmten, die dazu ausgeworfenen 
Zeiten beileibe nicht. Als Außenstehendem war 
einem schnell klar, dass die aufgeführt Zeit wohl 
der Läuferin gehörte, der direkt dahinter ins Ziel 
kam. 
 

Da dadurch fast alle Teilnehmer benachteiligt 
waren, hatten sich die verantwortlichen Funktionäre 
Einiges anzuhören, warfen schließlich das 
„Handtuch“ und verzichteten auf eine Siegerehrung 
am gleichen Abend. 
Der Vorsatz Alles richtig zu stellen und Urkunden 
und korrekte Ergebnisse nachzureichen ist zwar 
löblich, aber auf einer Meisterschaftsveranstaltung 
darf so was einfach nicht passieren.  
 
Die inoffizielle Zeit von Isabel Leibfried ist mit 
1.27:59 Stunden nicht nur ein neuer Unterländer 
Jugend-Rekord, sondern auch eine Zeit, die in den 
letzten Jahren von keiner Jugendlichen im 
Württembergischen Landesverband gelaufen 
wurde. 
 
Einen kleinen Achtungserfolg gab es auch für Uwe 
Szmechlik, der bei den Senioren M50 mit 1.36:11 
Std. auf dem 25. Platz das Ziel erreichte. 
 

 


